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Sie haben einen Offenen Brief an den DGB Vorsitzenden geschickt. Hier ist er und es folgt
unten das Begleitschreiben an den Kollegen Hoffmann. Bitte an Gewerkschafter in Ihrem
Umfeld weitergeben. Es ist höchste Zeit aufzustehen. Albrecht Müller.

Und hier das Anschreiben zum Offenen Brief:

Lieber Kollege Hoffmann,

wir sind ein Koordinierungskreis gewerkschaftlicher Seniorenpolitiker in
Norddeutschland. Unsere Absicht ist, gewerkschaftspolitische Ziele im
Seniorenbereich zu erarbeiten, die Meinungsbildung zu unterstützen und
Aktivitäten für die Durchsetzung zu verabreden. Wir sehen uns keinesfalls als
Konkurrenz zu bestehenden Strukturen in unseren Organisationen, wollen diese
allerdings beleben.

Auf unserer Sitzung am 15.3. haben wir uns gründlich mit dem Koalitionsvertrag
auseinandergesetzt. Wir waren entsetzt und empört über die Unterstützung der
GroKo durch den DGB und beschlossen Dir den im Anhang befindlichen
Protestbrief zu schreiben.

Selbstverständlich erwarten wir eine Antwort auf die darin enthaltene Frage.

Mit kollegialen Grüßen
I. A. Reiner Heyse

http://www.nachdenkseiten.de/upload/pdf/180327-offener brief_an_reiner_hoffmann_180315.pdf

